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Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (FprEN 845-2:2012) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 125 �Mauerwerk� (Sekre-
tariat: BSI, Vereinigtes Königreich) ausgearbeitet. Im DIN Deutsches Institut für Normung e. V. ist hierfür der 
Arbeitsausschuss NA 005-06-01 AA, Spiegelausschuss zu CEN/TC 125/WG 3 �Ergänzungsbauteile�, des 
Normenausschusses Bauwesen (NABau) zuständig. 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN 845-2:2003-08 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) die Abschnitte Begriffe und Symbole wurden überarbeitet; 

b) Abschnitt 4 �Materialien� wurde überarbeitet; 

c) Anforderungen an die Tragfähigkeit von Stürzen wurden geändert. 
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Vorwort 

Dieses Dokument (FprEN 845-2:2012) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 125 �Mauerwerk� erarbeitet, 
dessen Sekretariat vom BSI gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zum einstufigen Annahmeverfahren vorgelegt. 

Dieses Dokument wird EN 845-2:2003 ersetzen. 

Dieses Dokument wurde unter einem Mandat erarbeitet, das die Europäische Kommission und die 
Europäische Freihandelszone dem CEN erteilt haben, und unterstützt grundlegende Anforderungen der EU-
Richtlinien. 

Zum Zusammenhang mit EU-Richtlinien siehe informativen Anhang ZA, der Bestandteil dieses Dokuments ist. 

Der vorliegende Teil wurde geändert, um Kommentare zu berücksichtigen, die während der fünfjährigen Über-
arbeitung der Ausgabe von 2003 eingegangen sind. Eine Änderung wurde hinsichtlich der Erlaubnis zur 
Verwendung historischer Daten beim Erreichen angegebener Werte vorgenommen; eingeschränkte Erlaubnis 
wurde auch der Anwendung von Berechnungsverfahren in bestimmten Fällen erteilt. 

EN 845, Festlegungen für Ergänzungsbauteile für Mauerwerk, besteht aus folgenden Teilen: 

 Teil 1: Maueranker, Zugbänder, Auflager und Konsolen 

 Teil 2: Stürze 

 Teil 3: Lagerfugenbewehrung aus Stahl 
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1 Anwendungsbereich 

Diese Europäische Norm legt Anforderungen an vorgefertigte Stürze für Stützweiten bis höchstens 4,5 m aus 
Stahl, dampfgehärtetem Porenbeton, Betonwerksteinen, Beton, Mauerziegeln, Kalksandsteinen, Natursteinen 
oder aus einer Kombination dieser Baustoffe fest. Diese Norm gilt nicht für Stürze aus Beton oder Stahl nach 
EN 1090-1, EN 12602 bzw. EN 13225, sofern zutreffend. 

Vorgefertigte Stürze können entweder vollständige Stürze oder der vorgefertigte Teil eines bauseits zu 
ergänzenden Sturzes sein. 

Diese Europäische Norm gilt nicht für: 

 vollständig auf der Baustelle hergestellte Stürze; 

 Stürze, deren Zugzonen auf der Baustelle hergestellt werden; 

 Holzstürze; 

 unbewehrte Stürze aus Naturstein. 

Lineare Bauteile für Stützweiten über 4,5 m in Mauerwerkswänden und lineare Bauteile, die unabhängig eine 
tragende Funktion erfüllen (z. B. Balken), sind nicht Gegenstand dieser Norm. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für die 
Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene 
Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments 
(einschließlich aller Änderungen). 

EN 206-1:2000, Beton � Teil 1: Festlegung, Eigenschaften, Herstellung und Konformität 

EN 771 (alle Teile), Festlegungen für Mauersteine 

EN 772-1, Prüfverfahren für Mauersteine � Teil 1: Bestimmung der Druckfestigkeit 

EN 772-11, Prüfverfahren für Mauersteine � Teil 11: Bestimmung der kapillaren Wasseraufnahme von 
Mauersteinen aus Beton, Porenbetonsteinen, Betonwerksteinen und Natursteinen sowie der anfänglichen 
Wasseraufnahme von Mauerziegeln 

EN 846-9, Prüfverfahren für Ergänzungsbauteile für Mauerwerk � Teil 9: Bestimmung der Biege- und Schub-
widerstandsfähigkeit von Stürzen 

EN 846-11, Prüfverfahren für Ergänzungsbauteile für Mauerwerk � Teil 11: Bestimmung der Maße und der 
Überhöhung von Stürzen 

EN 846-13:2001, Prüfverfahren für Ergänzungsbauteile für Mauerwerk � Teil 13: Bestimmung der Schlag-
festigkeit, des Abriebwiderstands und der Korrosionsbeständigkeit von organischen Beschichtungen 

EN 846-14, Prüfverfahren für Ergänzungsbauteile für Mauerwerk � Teil 14: Bestimmung der Anfangs-
scherfestigkeit des Verbunds zwischen dem vorgefertigten Teil eines teilweise vorgefertigten, bauseits 
ergänzten Sturzes und dem über dem Sturz befindlichen Mauerwerk 

EN 990, Prüfverfahren zur Überprüfung des Korrosionsschutzes der Bewehrung in dampfgehärtetem Poren-
beton und in haufwerksporigem Leichtbeton 

EN 998-2:2010, Festlegungen für Mörtel für Mauerwerk � Teil 2: Mauermörtel 
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EN 1745, Mauerwerk und Mauerwerksprodukte � Verfahren zur Bestimmung von wärmeschutztechnischen 
Eigenschaften 

EN 10080, Betonbewehrungsstahl � Schweißgeeigneter gerippter Betonstahl � Allgemeines 

EN 10088 (alle Teile), Nichtrostende Stähle 

prEN 10138 (alle Teile), Spannstähle 

EN 10346:2009, Kontinuierlich schmelztauchveredelte Flacherzeugnisse aus Stahl � Technische Liefer-
bedingungen 

EN 12602:2008, Vorgefertigte bewehrte Bauteile aus dampfgehärtetem Porenbeton 

EN 13501-2, Klassifizierung von Bauprodukten und Bauarten zu ihrem Brandverhalten � Teil 2: Klassifizie-
rung mit den Ergebnissen aus den Feuerwiderstandsprüfungen, mit Ausnahme von Lüftungsanlagen 

EN ISO 1461, Durch Feuerverzinken auf Stahl aufgebrachte Zinküberzüge (Stückverzinken) � Anforde-
rungen und Prüfung (ISO 1461) 

EN ISO 1463, Metall- und Oxidschichten � Schichtdickenmessung � Mikroskopisches Verfahren (ISO 1463) 

3 Begriffe und Symbole 

3.1 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe. 

ANMERKUNG 1 Beispiele für Sturzarten sind in den Bildern 1 bis 3 dargestellt. Die Bilder dienen lediglich der Veran-
schaulichung der Sturzarten. Weitere Einzelheiten wie Auflager, Wärmedämmsysteme und Feuchtesperrschichten sind 
nicht dargestellt. 

ANMERKUNG 2 Die in Abschnitt 3 festgelegten allgemeinen Abmessungen sind in den Bildern 3 und 4 dargestellt. 

3.1.1 
Sturz aus dampfgehärtetem Porenbeton 
aus bewehrtem dampfgehärtetem Porenbeton hergestellter Sturz 

3.1.2 
Auflagerlänge 
Länge des Endes eines Sturzes, das auf dem Auflager liegt 

3.1.3 
Einbaulänge 
erforderliche Mindestlänge zur Verankerung der Bewehrungsstäbe 

3.1.4 
lichte Weite 
lichter Abstand zwischen den Auflagern des Sturzes 

3.1.5 
zusammengesetzter Sturz 
Sturz aus zwei oder mehreren tragenden Bauteilen, von denen jedes mit Zug- und Druckzonen wirkt 

3.1.6 
teilweise vorgefertigter, bauseits ergänzter Sturz 
Sturz, der aus einem vorgefertigten Bauteil besteht und bauseits durch Aufsetzen eines Bauteils aus 
Mauerwerk oder Aufbringen von Beton ergänzt wird, wobei die beiden Bauteile zusammenwirken 
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3.1.7 
Höhe des vorgefertigten, bauseits ergänzten Sturzes 
Gesamthöhe der Zug- und Druckzonen eines vorgefertigten, bauseits ergänzten Sturzes 

3.1.8 
Betonsturz 
Sturz, der aus Stahlbeton oder Spannbeton hergestellt wurde 

3.1.9 
deklarierter Wert 
Wert für eine Produkteigenschaft, der nach dieser Norm ermittelt wurde und von dessen zuverlässiger 
Einhaltung der Hersteller unter Berücksichtigung der im Rahmen des Herstellungsprozesses liegenden 
Schwankungen ausgeht 

3.1.10 
Stützweite 
Abstand zwischen den Auflagermitten eines Sturzes oder die vom Sturz überspannte lichte Weite zuzüglich 
der Gesamthöhe des Sturzes einschließlich ergänzender Bauteile, wobei der kleinere Wert gilt 

3.1.11 
Biegefestigkeit 
mittlere gleichmäßig verteilte Last, die bei einer Sammelprobe aus Sturzprobekörpern zum Versagen führt 
(oder eine geringere Last, bei der die Prüfungen nach den Empfehlungen des Herstellers der Stürze beendet 
werden) 

3.1.12 
Sturz 
Balken, der Lasten über einer Öffnung in einer Mauerwerkswand aufnimmt 

3.1.13 
Höhe des Sturzes 
Gesamthöhe des vorgefertigten Teils eines Sturzes 

3.1.14 
Länge des Sturzes 
Gesamtlänge des vorgefertigten Sturzes 

3.1.15 
Tragfähigkeit 
Mittelwert aus den an einer Probe von Sturzprobekörpern erzielten Ergebnissen entweder bei einer gleich-
mäßig verteilten Bruchlast oder bei einem Grenzwert der Durchbiegung, wobei der kleinere Wert gilt 

3.1.16 
Lastaufteilung 
Verhältnis der Last der inneren Wandschale zur Last der äußeren Wandschale auf einen Sturz, der eine 
Wand aus zweischaligem Mauerwerk stützt 

3.1.17 
Mauerwerkssturz 
Sturz, der aus einem oder mehreren trogförmigen Formstein(en) besteht und durch das Einbringen von Stahl- 
oder Spannbeton in den trogförmigen Formstein vervollständigt wird 

3.1.18 
Schubtragfähigkeit 
mittlere Schublast, die bei einer Probe aus Sturzprobekörpern zum Versagen führt (oder eine geringere Last, 
bei der die Prüfungen nach den Empfehlungen des Sturz-Herstellers beendet werden) 
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3.1.19 
trogförmiger Formstein 
vorgeformtes Bauteil mit einem oder mehreren Kanälen, in die entweder Stahl- oder Spannbeton eingebracht 
wird 

3.1.20 
vorgefertigter Sturz 
einzeln wirkender vorgefertigter Sturz 

3.1.21 
festgelegte Durchbiegung 
die Durchbiegung bei einem Drittel der angegebenen Tragfähigkeit des Sturzes 

3.1.22 
Stahlsturz 
aus Stahl hergestellter Sturz 

3.1.23 
tragender trogförmiger Formstein 
Formstein, der aus einem Baustoff besteht, dessen Druckfestigkeit mindestens der des Füllbetons entspricht 

3.2 Symbole 

ANMERKUNG Die allgemeinen Abmessungen sind in den Bildern 3 und 4 dargestellt. 

bs kleinste Breite des Probekörpers eines tragenden trogförmigen Formsteins, in mm (siehe Bild 5) 

b Auflagerlänge, in mm 

dppcl Höhe des vorgefertigten Teils eines teilweise vorgefertigten, bauseits ergänzten Sturzes 

dc Höhe des teilweise vorgefertigten, bauseits ergänzten Sturzes, in mm 

dl Höhe des Sturzes, in mm 

dv angegebene Durchbiegung in vertikaler Richtung, in mm 

dh angegebene Durchbiegung in horizontaler Richtung, in mm 

hu Höhe des Mauersteins 

tbj Dicke der Lagerfuge 

hs Schnittlänge eines Probekörpers aus einem tragenden trogförmigen Formstein, in mm (siehe Bild 5) 

l Länge des Sturzes, in mm 

lo lichte Weite, in mm 

le wirksame Länge, in mm 

Ftkl Zugfestigkeit des vorgefertigten Teils im Grenzzustand 

fvk0i Anfangsscherfestigkeit zwischen dem vorgefertigten Teil des Sturzes und dem Mörtel in der darüber 
befindlichen Lagerfuge 
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Legende 
1 aufliegendes Mauerwerk 
2 vorgefertigter Sturz 

Bild 1 � Beispiel für einen vorgefertigten Sturz (siehe 3.1.20) 

 

Legende 
1 aufliegendes Mauerwerk 
2 Ergänzungsbauteil (Mauerwerk oder Beton) 
3 vorgefertigter Teil 

Bild 2 � Beispiel für einen teilweise vorgefertigten, bauseits ergänzten Sturz (siehe 3.1.6) 

 

Legende 
1 aufliegendes Mauerwerk � äußere Wandschale 3 Sturz der inneren Wandschale 
2 Sturz der äußeren Wandschale 4 aufliegendes Mauerwerk � innere Wandschale 

Bild 3 � Beispiel für einen zusammengesetzten Sturz (siehe 3.1.5) 
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Legende 
1 Stürze mit Ausnahme von teilweise vorgefertigten, bauseits ergänzten Stürzen 
2 teilweise vorgefertigter, bauseits ergänzter Sturz 

Bild 4 � Allgemeine Abmessungen 

4 Werkstoffe 

4.1 Stahlstürze 

Werkstoffe für die Herstellung von Stahlstürzen nach der vorliegenden Norm sind nach C.1 auszuwählen, und 
das Kurzzeichen für den Werkstoff/Überzug ist anzugeben. 

4.2 Betonstürze 

Betonstürze sind aus Stahl- oder Spannbeton mit oder ohne tragende(n) trogförmige(n) Formsteine(n) 
herzustellen. 

Stahl für die Bewehrung von Beton muss EN 10080 entsprechen. 

Nichtrostender Stahl für die Bewehrung muss EN 10088-5 entsprechen. 

Spannstähle müssen prEN 10138 (alle Teile) entsprechen. 
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Für die in dieser Norm behandelten Stürze müssen die Drahtdurchmesser mindestens 2,5 mm betragen. 

Der Beton muss den werkstoffbezogenen Abschnitten der EN 206-1 entsprechen. 

Dampfgehärteter Porenbeton muss EN 12602 entsprechen (dies gilt nur für die Begriffe und werkstoff-
bezogene Abschnitte). 

4.3 Mauerwerksstürze 

Mauerwerksstürze sind aus Stahl- oder Spannbeton, Mauermörtel und tragenden oder nichttragenden 
trogförmigen Formsteinen herzustellen entsprechend Folgendem: 

a) Beton und Stahl nach 4.2; 

b) Mauermörtel nach EN 998-2; 

c) trogförmige Formsteine aus: 

1) Ziegelmaterial nach den werkstoffbezogenen Abschnitten der EN 771-1; 

2) Kalksandstein nach den werkstoffbezogenen Abschnitten der EN 771-2; 

3) Beton nach den werkstoffbezogenen Abschnitten der EN 771-3; 

4) dampfgehärtetem Porenbeton nach den werkstoffbezogenen Abschnitten der EN 771-4; 

5) Betonwerkstein nach den werkstoffbezogenen Abschnitten der EN 771-5; 

6) Naturstein nach den werkstoffbezogenen Abschnitten der EN 771-6. 

ANMERKUNG Alle trogförmigen Formsteine können zur mechanischen Festigkeit des Sturzes beitragen. Wird jedoch 
ihr Beitrag durch Berechnungsverfahren verifiziert bzw. werden sie bei der Berechnung der Betondeckung berücksichtigt, 
gelten sie als tragende trogförmige Formsteine. 

Die Druckfestigkeit tragender trogförmiger Formsteine ist nach den Grundsätzen von EN 772-1 an einem 
herausgeschnittenen Probekörper zu bestimmen. Die Anordnung des Probekörpers und die Maßverhältnisse 
sind in Bild 5 dargestellt. 

 

Legende 
1 um eine symmetrische Belastung zu erzielen, werden zwei Probekörper zusammen geprüft 
2 die Länge des herausgeschnittenen Teils hs entspricht der kleinsten Breite bs 

Bild 5 � Probekörper für die Druckfestigkeitsprüfung von tragenden trogförmigen Formsteinen 
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